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Die Gesetzesmaterialien zum folgenden Gesetz (Blg LT 15. GP: Initiativantrag 254 und Ausschussbericht 283, jeweils 2. Sess) können 
von der Landtagsdirektion, Postfach 527, 5010 Salzburg, Telefon (0662) 80 42-32 50, Fax (0662) 80 42-27 75, zum Selbstkostenpreis 

bezogen werden bzw sind unter der Internet-Adresse http://www.salzburg.gv.at/pol-verw/landtag/lpi-aktuell.htm abfragbar. 
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100. Gesetz vom 11. Dezember 2013, mit dem das Landtags-Geschäftsordnungsgesetz geändert wird 

 
 
Der Salzburger Landtag hat beschlossen: 
 
Das Landtags-Geschäftsordnungsgesetz, LGBI Nr 26/1999, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBI Nr 62/2012, wird 
geändert wie folgt: 
 
Im Inhaltsverzeichnis lautet die den § 91 betreffende Zeile: 

"§ 91 Verweisungen auf Bundesrecht" 
 
1. § 91 lautet: 
 

"Verweisungen auf Bundesrecht 

 
§ 91 

 
Die in diesem Gesetz einschließlich der Anlage enthaltenen Verweisungen auf bundesrechtliche Vorschriften gelten als 
solche auf die zitierte Stammfassung oder jene Fassung, die sie durch Änderungen bis zu dem nachfolgend zitierten 
Rechtsakt, diesen einschließend, erhalten haben: 
1. Allgemeines Sozialversicherungsgesetz – ASVG, BGBI Nr 189/1955; Gesetz BGBI I Nr 187/2013; 
2. Gebührenanspruchsgesetz – GebAG, BGBI Nr 136/1975; Gesetz BGBI I Nr 190/2013; 
3. Strafgesetzbuch – StGB, BGBI Nr 60/1974; Gesetz BGBI I Nr 134/2013; 
4. Strafprozessordnung 1975 – StPO, BGBI Nr 631; Gesetz BGBI I Nr 116/2013; 
5. Unvereinbarkeits- und Transparenzgesetz – Unv-Transparenz-G, BGBI Nr 330/1983; Gesetz BGBI I Nr 141/2013; 
6. Verfassungsgerichtshofgesetz 1953 – VfGG, BGBI Nr 85; Gesetz BGBI I Nr 122/2013." 
 
2. Im § 92, dessen bisheriger Text die Absatzbezeichnung "(2)" erhält, wird eingefügt: 

"(1) Wer im Rahmen eines Untersuchungsausschussverfahrens als Auskunftsperson bei seiner förmlichen Vernehmung 
zur Sache falsch aussagt oder als Sachverständiger einen falschen Befund oder ein falsches Gutachten erstattet, ist 
vom zuständigen Gericht mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren zu bestrafen. Die §§ 290, 291 und 292 Abs 1 StGB gelten 
sinngemäß." 
 
3. Im § 95 wird angefügt: 

"(4) Die §§ 91 und 92 in der Fassung des Gesetzes LGBI Nr 100/2013 treten mit 31. Dezember 2013 in Kraft." 
 

Pallauf 

 
Haslauer 
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Das Landesgesetzblatt für das Land Salzburg wird vom Land Salzburg herausgegeben und erscheint nach Bedarf. Die 
Landesgesetzblätter können auch beim Landes-Medienzentrum, Amt der Salzburger Landesregierung, Postfach 527,  
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